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Herren, Kreisliga A, Gr.2

TSV Bad Saulgau III : FC Mittelbiberach II 
Samstag, 13.11.2021, 19:00 Uhr

FC Mittelbiberach II stockt Punktekonto gegen TSV Bad 
Saulgau III auf

Im Spiel der Herren, Kreisliga A, Gr.2 traf die Mannschaft des TSV Bad Saulgau III am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC Mittelbiberach II. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Christof Wild. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Popp und Wild, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Bad
Saulgau III dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kuhn / Reichle das Spiel gegen Popp /
Wild letztlich mit 1:3 verloren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Schmid /
Brey ihren Gegnern Aßfalg / Walter letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Orthober / Ortmann ihren Gegnern Kutz /
Kugler letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Trotz 1:0 Satzführung verlor Dietmar Schmid sein Spiel gegen
Alexander Popp letztlich in vier Sätzen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jörg Orthober das
Match mit 1:3 gegen Roland Aßfalg abgab. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. Unglücklich war Hans-Dieter Kuhn in der Partie gegen Stefan
Walter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig Gegenwehr leistete Günter
Ortmann beim 8:11, 7:11, 4:11 gegen Christof Wild. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Der
Start in die Partie hätte für Daniel Brey besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Dieter Kugler noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Eher wenig Gegenwehr bekam Günter Reichle bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Sven Kutz. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Dietmar Schmid Roland Aßfalg in fünf Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Jörg
Orthober im Match gegen Alexander Popp, das 0:3 verloren ging. Trotz 1:0 Satzführung verlor Hans-
Dieter Kuhn sein Spiel gegen Christof Wild letztlich in vier Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Bad Saulgau III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Mettenberg II am 20.11.2021 Punkte zu holen. Die Mannschaft des FC
Mittelbiberach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Warthausen III am 20.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Bad Saulgau III

Doppel: nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 0:1, Schmid / Brey 0:1, Orthober /
Ortmann 0:1 
Einzel: D. Schmid 1:1, J. Orthober 0:2, H. Kuhn 0:2, G. Ortmann 0:1, D. Brey 1:0, G. Reichle 1:0 

 FC Mittelbiberach II
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Doppel: nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 1:0, Popp / Wild 1:0, Kutz / Kugler
1:0 
Einzel: R. Aßfalg 1:1, A. Popp 2:0, C. Wild 2:0, S. Walter 1:0, S. Kutz 0:1, D. Kugler 0:1


